
Die FDJ-Grundorga- 
nisation des Kalibe­
triebes „Werra'' in 
Merkers hat den 
Volkswirtschafts­
plan zu ihrer wich­
tigsten Kampfauf­
gabe gemacht. Mit 
ihrem „Plan ökono­
mischer Jugendin­
itiativen" schuf sie 
sich ein Führungs­
instrument für die 
Organisierung des 
Beitrages der Ju­
gend zur Erfüllung 
und gezielten Über­
bietung der Plan­
vorhaben. Unser 
Bild: Vom Füllort 
des Schachtes III 
fahren junge Kum­
pel zum tiefsten Kali- 
Abbaupunkt der 
Welt 1000 Meter 
unter Tage.
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Sorgen und den Schweiß der Generationen vor ihm weiß, wer die 
Provokationen, Lügen und Verleumdungen des Klassenfeindes kennt, 
wird seinen Stolz auf das Erreichte mit der Entscheidung verbinden, 
sich heute im Sinne der revolutionären Traditionen der Arbeiterklasse 
einzusetzen.
Es ist unser erklärtes Ziel, daß sich immer mehr Jugendliche in ihren 
persönlichen Entscheidungen von den gesellschaftlichen Anforderun­
gen leiten lassen, die im Programm der SED enthalten sind. Dieser 
Anspruch ist real, weil im Sozialismus die Interessen der jungen 
Generation mit der Politik der Partei übereinstimmen. Natürlich 
vollzieht sich dieser Prozeß—wie jeder Genosse aus eigener Erfahrung 
weiß — nicht widerspruchslos. Ihn zu führen erfordert hohe Verant­
wortung, viel Verständnis, Fingerspitzengefühl und auch Geduld aller, 
di^ mit der Jugend arbeiten. Gerade jungen Menschen erschließt sich 
die Kompliziertheit der internationalen Klassenauseinandersetzungen 
nicht auf den ersten Blick. Viele Errungenschaften des Sozialismus, die 
frühere Generationen erkämpfen mußten, empfinden sie als Selbst­
verständlichkeiten unseres Alltags. Wer wollte ihnen daraus einen 
Vorwurf machen? Auch besonders zugespitzte Situationen des Klas­
senkampfes vergangener Jahre, die für viele Genossen durch eigenes 
Mitwirken und Erleben auch zu wichtigen Stationen im persönlichen 
Leben wurden, sind für die junge Generation bereits Fakten aus dem 
Geschichtsbuch.

Aufgabe der politisch-ideologischen Arbeit der Leitungen der Partei Die politische 
wie der FDJ ist es, die Jugendlichen immer besser zu befähigen, jede Standhaftigkeit 
politische Tagesfrage vom Standpunkt unserer Strategie und Taktik, des FDJ-Aktivs 
vom Charakter der Gesellschaftsordnung aus zu beurteilen. Dabei 
kommt dem Aktiv der FDJ eine besondere Rolle zu. Von seiner 
politischen Standhaftigkeit hängt es wesentlich ab, wie alle FDJ-Mit-
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